
 

Erste Bank sponsert Silvesterlauf auf der Ringstraß e 

In Österreich finden jährlich rund 500 Volksläufe statt. Über 100 davon werden von der Erste Bank und den 
Sparkassen gesponsert. Um die Aktivitäten rund um das Laufen zu konzentrieren, wurde 2003 eine eigene Initiative 
unter dem Titel „Erste Bank und Sparkasse Running“ geschaffen. Mit der Bündelung ihrer vielfältigen Sportaktivitäten 
wollen die Erste Bank und Sparkassen als Förderer des Laufsports und der Fitness in Österreich  neue Maßstäbe 
setzen. Im Rahmen des „Erste Bank und Sparkasse Running Cup 2003“ wurde ein österreichweiter Lauf-Wettbewerb 
gestartet, der insgesamt neun Veranstaltungen umfasst. 
 
 
Die letzte Veranstaltung dieses Erste Bank Sparkasse Running Cups ist der Silvesterlauf, am 31.12 2003, ab 11:00 
auf der Wiener Ringstraße. Die Erste Bank hat für 2003 eine Kooperation mit dem LCC-Wien abgeschlossen und wird 
am 31.12.2003 als Haupt- und Titelsponsor des "Erste Bank Silvesterlaufs des LCC-Wien" auftreten. Auf der 
wahrscheinlich schönsten Silvesterlauf-Strecke Europas liefen im Vorjahr ca. 4000 Läufer einmal um die Ringstraße 
(5,4km), an der Spitze gab es mit den Siegen von Michael Buchleitner und Helena Javornik absolute 
Weltklasseleistungen. 
Nähere Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung für den Silvesterlauf gibt es auf der LCC-homepage oder unter 
www.erstebank-running.at und www.sparkasse-running.at. Eine persönliche Anmeldung ist vom 9.12. bis 19.12. im 
LCC-Zentrum und vom 27.12. - 30.12. in den Ringstraßengalerien am LCC-Stand möglich. Am 31.12. kann man sich 
dort auch noch nachmelden. 
  
Alle Laufbegeisterten, die heuer keine Möglichkeit hatten am Erste Bank Sparkasse Running Cup teilzunehmen, 
haben dennoch eine Chance zu gewinnen: Unter www.erstebank-running.at und www.sparkasse-running.at gibt es bis 
zum 31.12.2003 die Möglichkeit, an einem Gewinnspiel und der Verlosung eines Citroen Pluriel teilzunehmen. Auf 
dieser homepage erhalten Sie auch den Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen zu den einzelnen 
Aktivitäten. 
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